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Die Geschichte der Unternehmer-
familie Koechlin lässt sich bis in das
vorreformatorische Zürich zurückver-
folgen. 1596 wanderte ein Nach-
komme der über mehrere Generatio-
nen im Küfergewerbe tätigen Familie
nach Mülhausen im Elsass aus. 1746
begründete Samuel Koechlin-Hofer
im oberen Elsass die Indienne-Fabri-
kation, und zu Beginn des 19. Jahr-
hunderts leiteten die Koechlin im ba-
dischen Lörrach eine Stoffdruckerei,
in welcher bis zu 300 Menschen
Arbeit fanden. 1849 liess sich Rudolf
Albert Koechlins Vater, der Textilfach-
mann, Ingenieur und Kaufmann Jean
Albert Koechlin in Zell im Wiesental
nieder und betrieb hier mehrere Spin-
nereien und Webereien. Der Werde-
gang von Rudolf Albert Koechlin, sein
Aufstieg vom Banklehrling zum Präsi-
denten der Basler Handelsbank, seine
Tätigkeit in verschiedenen Verwal-
tungsräten nationaler und internatio-
naler Gesellschaften und seine Rolle
als Präsident der Firma für Pharma-
zeutika von Fritz Hoffmann-La Roche,
sind Gegenstand dieser Studie.

Eine Tatsache gilt es an dieser Stelle
hervorzuheben: Rudolf Albert Koech-
lins unerschütterlicher Glaube an eine
der bahnbrechenden und faszinie-
rendsten Erfindungen der Moderne:
die elektrische Energie. Sein unter-
nehmerisches Streben war ein Leben
lang darauf ausgerichtet, die Elektrifi-
zierung Europas, Russland einge-
schlossen, zu finanzieren und voran-
zutreiben. Der von ihm zusammen
mit Wilhelm von Siemens im Jahre

1896 zu diesem Zwecke initiierte und
aufgebaute Indelec-Elektrotrust ge-
hörte bis zu Beginn des Ersten Welt-
krieges zu den innovativsten und er-
folgreichsten Investment-Banken Eu-
ropas.

Die Idee, die Geschichte dieses be-
deutenden Unternehmers des aus-
gehenden 19. und beginnenden 20.
Jahrhunderts zu beleuchten und zu
Papier zu bringen, fand bei seinem
Enkel Dr. med. Pierre Chappuis-Spei-
ser, Meggen (LU), ein offenes Ohr und
tatkräftige Unterstützung. Für die
freundliche Überlassung von Fotos
und Dokumenten danke ich dem in
Basel wohnhaften Enkel und Kustos
des Familienarchivs, Peter Samuel
Koechlin-von Wyttenbach. Sie liefer-
ten zusammen mit den Enkelinnen
Alice Sulger-Sarasin, Basel, und Rose
Marie Burckhardt, Bern, auch wert-
volle Beiträge zur «oral history».

Gedankt sei an dieser Stelle auch
Marcel Ospel, Präsident UBS AG, der
dem Projekt positiv gegenüberstand.
Seit 1984 sind unter Benutzung von
Material des Historischen Konzernar-
chivs der UBS AG in Basel, das der
Autor seit 1997 leitet, in Zusammen-
arbeit mit Universitäten mehr als ein
Dutzend wissenschaftliche Arbeiten
zur facettenreichen Bankgeschichte
unseres Landes entstanden. Dieser
Strauss an Publikationen soll mit der
familiengeschichtlich-biographischen
Skizze einer Persönlichkeit erweitert
werden, in deren Lebensweg sich
Bankgeschichte widerspiegelt.
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pioniere
Schweizer Pioniere der Wirtschaft und Technik

EIN BASLER BANKIER
FÜR EUROPA

60 Arnold Bürkli (vergriffen)
61 Von Schmidheiny zu Schmidheiny
62 Rieter (Band 1 Geschichte, Band 2 Technik)
63 Schweizer Flugtechniker und Ballonpioniere
64 Geilinger Winterthur (vergriffen)
65 Die Zisterzienser im Mittelalter
66 Ludwig von Tetmajer Przerwa
67 Schweizer Wegbereiter des Luftverkehrs
68 Brauerei Hürlimann 
69 Sechs Schweizer Alpenbahningenieure
70 Zeller – Von der Landapotheke zum modernen

Pharmabetrieb
71 Hermann Kummler-Sauerländer (vergriffen)
72 Gottlieb Duttweiler
73 David und Heinrich Werdmüller
74 Vier Generationen Fischer, Schaffhausen
75 Aurel Stodola
76 Rudolf Albert Koechlin 

In französischer Sprache:
1f Philippe Suchard (vergriffen)
2f Daniel Jeanrichard
3f D. Peter, T. Turrettini, E. Sandoz, H. Cornaz
4f J. J. Mercier, G. Naville, R. Thury,

M. Guigoz
5f M. Hipp, J. J. Kohler, J. Faillettaz, J. Landry
6f F. Borel, M. Birkigt, L. Chevrolet,

Ch. Schäublin, E. Villeneuve
7f E. Dübi, K. Ilg
8f Maurice Troillet
9f Charles Veillon

10f Alfred Stucky
11f René Wasserman
12f Zeller – De la pharmacie de village à l’entre-

prise pharmaceutique moderne
13f Gottlieb Duttweiler

In englischer Sprache:
1e Daniel Jeanrichard
2e E. Dübi, K. Ilg
3e Rieter (Vol. 1 History, Vol. 2 Technology)
4e From Schmidheiny to Schmidheiny

Die Reihe wird fortgesetzt.
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31 Maurice Troillet
32 Drei Schmidheiny (vergriffen)
33 J. Kern, A. Oehler, A. Roth
34 Eduard Will
35 Friedrich Steinfels
36 Prof. Dr. Otto Jaag
37 Franz Carl Weber (vergriffen)
38 Johann Ulrich Aebi
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41 5 Schweizer Brückenbauer 
42 Gottlieb Duttweiler (vergriffen)
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44 Alfred Kern und Edouard Sandoz
45 Johann Georg Bodmer (vergriffen)
46 6 Schweizer Flugpioniere (vergriffen)
47 Welti-Furrer (vergriffen)
48 Drei Generationen Saurer
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50 Prof. Dr. Eduard Imhof (vergriffen)
51 Jakob Heusser-Staub
52 Johann Sebastian Clais
53 Drei Schweizer Wasserbauer
54 Friedrich von Martini
55 Charles E. L. Brown und Walter Boveri
56 Philippe Suchard
57 Brauerei Haldengut
58 Jakob und Alfred Amsler
59 Franz und August Burckhardt
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